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Unsere Präsidentin der Soroptimisten Club Fricktal wurde 
von Rudi Neumeyer, Koordinator Rheinfelden, Netzwerk Asyl  
Aargau angefragt, ob es Frauen gäbe, die für die Asylanten 
im Dianapark Deutsch unterrichten möchten.
Da ich Krankenschwester und nicht Deutschlehrerin war, 
jedoch seit Jahren Töpferkurse im Augarten anbiete, fühlte 
ich mich angesprochen.
Am 2. September erwartete ich die ersten Frauen um 14 
Uhr in der Keramikwerkstatt im Waldhof. Es waren spezielle 
Erwartungen beiderseits, die Verständigung. Sofort merkten 
wir, dass alle, falls deutsch nicht mehr wirkte, wir einander 
englisch unterhalten konnten.

Fleissig begannen die Frauen ihren Fantasien freien Lauf zu 
lassen. Manch eine, konnte im Ton eine traurige Vergangenheit 
ausarbeiten. Zwischendurch bei Kaffee und Kuchen kamen wir 
einander auch näher. Ich merkte sofort, dass ich es nicht bei 
dieser einen Stunde belassen konnte und sogleich einigten 
wir uns für die nächsten 2 Nachmittage. Eigentlich wäre der 
Kurs um 16 Uhr fertig gewesen. Da die Frauen so intensiv 
arbeiteten, ließ ich sie machen und verliess die Werkstatt um 
18 Uhr mit einem guten Gefühl, etwas Gutes getan zu haben. 

Für die IG Keramik 
Käthy Felber
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Rudi Noymayer, koordynator Rheinfelden, Netzwerk Asyl Aar-
gau zapytav nashoho prezydenta Soroptimisten Club Fricktal, 
chy ye zhinky, yaki khotily b vykladaty nimetsʹku movu dlya 
shukachiv prytulku v Dianaparku.
Oskilʹky ya bula medsestroyu, a ne vchytelem nimetsʹkoyi 
movy, ale rokamy proponuvala kursy honcharstva v Auharte-
ni, do mene zvernulysya.
2 veresnya ya ochikuvav pershykh zhinok o 14 hodyni v ke-
ramichniy maysterni u Valʹdhofi. Z obokh storin buly osoblyvi 
ochikuvannya, rozuminnya. My odrazu pomityly, shcho yakby 
nimetsʹka bilʹshe ne pratsyuvala, my mohly b hovoryty odyn 
z odnym anhliysʹkoyu.

Zhinky pochaly davaty volyu svoyim fantaziyam. Dekhto mih 
ozvuchyty sumne mynule. Mizh kavoyu ta tistechkom my ta-
kozh staly blyzhchymy odyn do odnoho. YA vidrazu zrozumiv, 
shcho ne mozhu zalyshyty tse na tsyu odnu hodynu, i my 
odrazu domovylysya pro nastupni 2 dnya. Vlasne, o 16:00 
kurs mav by zakinchytysya. Oskilʹky zhinky tak staranno prat-
syuvaly, ya dozvolyv yim tse zrobyty i pishov z maysterni o 
6 hodyni vechora z khoroshym vidchuttyam, shcho zrobyv 
shchosʹ khoroshe.

Dlya IG Ceramics
Keti Felber

Zeichen  setzen
vstanovyty  Znaky



						      Do.   1. Dez.        Botteghino-Ticinese , Augarten-Zentrum

					            	     Fr.   2. Dez.          Fam. Schuoler, Säckingerstr. 3

					           		  Sa.   3. Dez.          Fam. Naumann, Föhrenweg 41

							           So.   4. Dez.          Fam. Mechler, Waldshuterstr. 31

							              Mo.   5. Dez.         Fam. Voellmy, Waldhofstr. 44

							              Di.   6. Dez.         Kindergarten West , Im Hard 8

						               Mi.   7. Dez.         Fam. Schnider, Habsburgerstr. 78

					                Do.   8. Dez.         Robi Spielplatz / Grättimänner backe

				                 Fr.   9. Dez.          Fam. Fischer, Im Sonnentau 10

			                    Sa.   10. Dez.         Fam. Kayhan, Habsburgerstr. 84

			              So.   11. Dez.         Fam. Mechler / Junior, Waldshuterstr. 13

			         Mo.   12. Dez.        Fam. R.+Y. Fischer, Waldshuterstr. 7

			       Di.   13. Dez.        Fam. Aschwanden, Waldshuterstr. 43

		                Mi.   14. Dez.        Trio bei Hollenstein, In der Steingrube 4

		              Do.   15. Dez.       Kinderkleiderbörse Augarten,  
						      Waldhofstr. 15 / Bushaltestelle

		        Fr.   16. Dez.        Fam. Bigler, In der Steingrube 10

	           Sa.   17. Dez.        Fam. Bauder, Föhrenweg 11

	      So.   18. Dez.        Fam. Wüthrich/Hurkuk, Augartenstr. 6

	       Mo.   19. Dez.       Fam. Schlüter, Föhrenweg 23

	     Di.   20. Dez.       Trio Schulhaus Augarten

	  Mi.   21. Dez.       Fam. D’Angelo, Waldhofstr. 40

          Do.   22. Dez.       Fam. Nguyen, Habsburgerstr. 80

         Fr.   23. Dez.       Gemeinschaftsfenster , Augartenzentrum

         Sa.   24. Dez.      Bewohnerverein, Im Waldhof / ab 16.00 Uhr

Adventsfenster 2022 im Augarten



Adventsfenster 2022 im Augarten

Fensteröff nungen  

      
      Liebe Augärtler

Machen Sie doch ab 
1. Dezember 2022 

jeweils abends einen 
Spaziergang, und 

besuchen Sie unsere 
Adventsfenster

Wir heissen 
Gross und Klein 

herzlich 
Willkommen!

Mit 
vorweihnächtlichen 

Grüssen
Cathérine Bigler

Für evtl. Fragen: Cathérine Bigler
Tel. 061 831 32 06

      

18.00-
20.00h
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   Postenlauf- Wettbewerb Samichlaus

1. Wann und wo wurde der Samichlaus geboren?

2. Warum hat der Samichlaus so ein rotes Kostüm an?

3. Warum stellt man Schuhe und Socken zum Nikolaus Tag (6. Dezember) auf, um sie 
mit Süssem zu füllen?

4. Welche guten Werte vertritt der Samichlaus?

5. Warum ist der amerikanische Santa Claus so anders wie der Samichlaus?

Liebe Augärtlerinnen und Augärtler
Bald kommt die schöne Weihnachtszeit mit 
Guetzli backen und dem Gschenklibringer 
Samichlaus. Der Brauch vom Samichlaus ist 
vor allem für die Kinder ein Highlight. 

Aber kennst du eigentlich auch die richtige 
Geschichte vom Samichlaus und seinem 
Wirken? 

Bist du daran interessiert, so mach doch beim Samichlaus-Wettbewerb für Gross 
und Klein mit und fülle die Fragen, beim unten stehenden A5 Zettel aus. Die Ant-
worten fi ndest du ab Mitte November an fünf Posten (Bahnhof, Schulhausspiel-
platz, Robi-Spielplatz, Pelikanzentrum, Busstation „Weiherfeld“) an denen laminierte In-
foblätter hängen. 

Geniesse den Spazierrundgang, fülle das Antwortblatt aus und wirf die Lösungen 
bis zum 16. Dezember 2022 in den Bewohnerverein-Briefkasten ein!

Die Preisauslosung und Preisvergabe fi ndet noch vor Weihnachten statt. 
Wie immer kann jeder mitmachen! Es gibt drei Preise zu gewinnen, nämlich einen 
Fahrradanhänger (Kinderanhänger), einen Gutschein von Smyth Toys und ein   
Monopoly Spiel in „Rheinfelden-Edition“!

Herzliche Grüsse, der Bewohnerverein und der Kidsclub Augarten
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Jetzt
Mitglied werden &

profitieren

Raiffeisenbank  
 Möhlin

MemberPlus Angebote
So können Sie von den Vergünstigungen profitieren:

• Werden Sie Mitglied bei der Raiffeisenbank Möhlin
• Registrieren Sie sich auf dem MemberPlus-Portal
• Wählen Sie aus unzähligen regionalen und nationalen 

Angeboten aus

RaiffeisenbankmoehlinRaiffeisenmoehlin Raiffeisenbank Möhlin

Das komplette Adventsprogramm und weitere Infos unter: tourismus-rheinfelden.ch

IM STÄDTLI RHEINFELDEN

ABENDVERKAUF
25. November 2022

bis 20 Uhr 
16. Dezember 2022 

bis 21 Uhr

SONNTAGSVERKAUF
11. Dezember 2022
18. Dezember 2022
11:00 bis 17:00 Uhr

ERLEBNISSE
25. November 2022 bis 8. Januar 2023

Klangzauber im Städtli
WinterQuartier im Stadtpark 

Diverse Attraktionen und Erlebnisse

Rheinfelden
Lebenswert. Liebenswert.

 
Suche Helfer für 
Kindertreffpunkt 

Neugründung eines Kindertreffs jeden 
Mittwoch von 14:00- 16:00 Uhr im Waldhof 
Ich heisse Daniel Fellner und lebe mit meiner Frau und 2 
Kindern im Augarten Ost. Gerne möchte ich mit 
engagierten Mamis oder Papis regelmässige, pädagogische 
Kinderspielnachmittage für Kinder von der 1. – 5. Klasse im 
Waldhof anbieten. Gesponsert würden wir von MitDabei 
Fricktal. 

Hast du Interesse? 
Bitte melde dich bei mir 

Daniel Fellner, Föhrenweg 33,  

077 472 01 83, daniel.fellner@hotmail.com 

 
Möchtest Du auch im Spatz inserieren? 
Hast aber kein Logo oder keine Idee?
Wir sind da für Dich- melde Dich unter 061 831 32 59 oder auf 
bv@augarten.ch  oder komm einfach zu unseren Öff nungszeiten 
vorbei, wir freuen uns!
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Termine BV
Weihnachtsmarkt

26.11.2022
11.00-20.00h

Samichlaus & Feuer-Show

Heiligabend-Apéro
24.12.2022

ab 16.00h

Neujahrsapéro
20.01.2023

Generalversammlung
Bewohnerverein

28.04.2023

50 Jahre Augarten- Fest
18.-20.08.2023

Termine

    

    

    Nicht verpassen!Nicht verpassen!Nicht verpassen!
   26.11.2022    26.11.2022    26.11.2022 am Weihnachtsmarkt Augartenam Weihnachtsmarkt Augartenam Weihnachtsmarkt Augarten
    im Zentrum    im Zentrum    im Zentrum

 Feuer-Show Feuer-Show Feuer-Show Feuer-Show   Feuer-Show Feuer-Show Feuer-Show Feuer-Show   Feuer-Show Feuer-Show   Feuer-Show Feuer-Show Feuer-Show   Feuer-Show Feuer-Show Feuer-Show 17.45-18.00h17.45-18.00h17.45-18.00h
Samichlaus & Schmutzli Samichlaus & Schmutzli Samichlaus & Schmutzli 18.00-20.00h 18.00-20.00h 18.00-20.00h 

      
Samichlaus & Schmutzli Samichlaus & Schmutzli Samichlaus & Schmutzli 

»Fire my Desire«

...Ästhetischer Tanz und Kunststücke mit 
brennenden Feuerreifen. Eine 

Kombination von Sinnlichkeit und dem 
gefürchteten Element Feuer...

 

 

Sanfte Yogaübungen 60+ 
Sie sind willkommen, auch wenn Sie jünger als 60 sind. 

Die Stunde ist für Menschen 60+ geeignet. 
 

Am Mittwoch um 10 / 12 oder 18 Uhr 

Wo? Im Mehrzweckraum Waldhof, Augarten 

Ich gründe eine IG sanfte Bewegung, sodass ich die Yogastunde günstig anbieten kann. 

Machen Sie mit? 

Ich freue mich über eine Nachricht und/oder die Anmeldung mit Ihren Kontaktdaten per 

E-Mail an: oliviarasser@gmail.com mit der Bemerkung «Ich bin bei der Gründung IG sanfte 

Bewegung dabei». Es gibt keine Verpflichtungen. 

Oder «Ich interessiere mich für die Teilnahme an einer Yogastunde». Die IG ist auch für 

andere Bewegungsformen wie Pilates, Qi Gong, sanfte Gymnastik offen. 

   Kursleitung: Olivia Rasser 

   Komplementärtherapeutin FA 

   Yogatherapie, Yogaleiterin YCH 

   Supervisorin 

   Einzelsitzungen + Kleingruppen 

 

 

 

 

 

Ich freue mich Sie ab Januar 2022 für entspannte Momente zu begrüssen. 

   

       Allgemeine Informationen 
    Plakate an Infotafeln

Das anbringen von Plakaten ist nur mit 
Rücksprache des Bewohnervereins erlaubt!
Bitte kontaktieren sie hierfür vorgängig den 
Bewohnerverein (Vignette).

Der BV behält sich vor, unbewilligte Plakate respektive 
Flyer, die keine Vignette/Kleber vom Bewohnerverein 
haben, zu entsorgen und den Aufwand in Rechnung zu 
stellen! 
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Lieber ins Weltall fliegen, als die Erde zu retten
	 ein Essay von Kerim Halitoglu

Als wir letzten Sommer in die Türkei reisten, flogen wir ohne es zu wissen über einen riesigen Waldbrand. Einige Kilometer von unserem Hotel 
entfernt, brannten gewaltige Waldflächen zu Grunde. Feuer ist nur eines der Anzeichen des Klimawandels, welchen wir bereits heute zu spüren 
bekommen. Die brütende Hitze im Sommer und die abnormale Kälte im Winter, sind auch nicht der normale Zustand. Daneben gibt es noch die 
regulären Katastrophen und Veränderungen, über welche exzessiv im Fernsehen berichtet wird: Überschwemmungen, das Schmelzen der Polar-
kappen, mehr Wirbelstürme, extremere Wetterbedingungen, Aussterben von Tierarten, Ozeanversauerung und noch viel, viel mehr. Doch eine von 
Menschen verursachte Katastrophe kann auch von Menschen bewältigt werden, oder? 

Immer wieder finden Prospekte von Greenpeace und anderen Umweltorganisationen den Weg in den Briefkasten und immer wieder wird dazu auf-
gefordert, einen Betrag zu spenden, um die Forscher, Aktivisten und was sonst noch nötig wird, zu unterstützen. Doch als Normalsterblicher kann 
man mit einer Spende nicht sehr viel bewirken. Was machen denn die Leute, welche die finanziellen Mittel zur Veränderung der Klimageschichte 
hätten? Genau. Sie fliegen ins Weltall. 

Jeff Bezos, zum Beispiel, hat mit seiner Firma Blue Origin letztes Jahr die kommerzielle Raumfahrt lanciert. Nun können vermögenden Menschen 
für einige Millionen ins All fliegen und die Erde von oben betrachten. Hoffentlich wird ihnen dabei das klar, was der ehemalige NASA-Astronautin 
Karen Nyberg klar wurde:

«Sie hängt dort allein im Dunkeln. Um sie herum ist nichts anderes, wohin die Menschen gehen könnten. Das ist unser einziges Zuhause und wir 
müssen es beschützen.»

Die Ironie der Situation sieht man schon aus dem Weltraum. Schliesslich produzieren Raketen Abgase und zwar nicht gerade wenig. Eine Falcon 9 
Rakete produziert 400 Tonnen Kohlenstoffdioxid (CO2), 150 Tonnen Wasserdampf und 30 Tonnen Russ.1 Mit einem Neuwagen könnte man damit 
umgerechnet mehr als 72‘300 Mal um den Äquator fahren.2 Um mit dieser äquivalenten Menge sechs schwerreiche Touristen ins All zu befördern 
scheint äusserst fragwürdig zu sein. 3

Somit kann man als Durchschnittsverdiener so viel Müll trennen, wie man will, eine noch energiesparendere Spülmaschine kaufen, oder auf die 
Reise nach Japan verzichten. Irgendwo in Amerika wird das Äquivalent des eigenen CO2-Fussabdrucks in wenigen Millisekunden ins Weltall ge-
schleudert. Ein weiterer Effekt ist die Verteilung der Abgase über mehrere Schichten. So muss eine Rakete lange Schadstoffe ausstossen, bis sie zum 
gewünschten Ziel gekommen ist. Dieser Effekt ist aber ein zweischneidiges Schwert. Erstens wirken die ausgestossenen Russpartikel in der unteren 
Atmosphäre erwärmend, zum anderen aber reflektieren die ebenso enthaltenen Aluminiumpartikel die Sonne in den oberen Atmosphären. Das 
wiederum führt zu einem nicht sehr geringen Kühl-Effekt, für die darunterliegenden Schichten. Was aber sicher negativ ist, ist die Auswirkung, 
welche die Abgase auf die Ozon-Schicht haben. 4 

All dies wurde früher durch Raumfahrten verursacht, welche von staatlichen Organisationen wie der NASA durchgeführt wurden und heute immer 
mehr von privaten Unternehmen wie Blue Origin oder SpaceX.

Doch was kann man jetzt tun? Man könnte damit anfangen, die Milliardäre hinter diesen Firmen richtig zu besteuern. Schliesslich zahlte beispiels-
weise Jeff Bezos nur 1.4 Milliarden US-Dollar Einkommenssteuer im letzten Jahr. Das entspricht seinem Vermögensanteil von 1.1%. 2007 und 2011 
zahlte er keine Einkommensteuern und beantragte sogar 4000 US-Dollar für seine Kinder.5 Man könnte aber auch Raumfahrten, die zum Spass der 
Reichen dienen, einfach verbieten und so einen Teil zum Klimaschutz beitragen.

Es ist sehr schmerzlich, wenn man denkt, dass genau diese Leute unseren Planeten verpesten und dafür nicht einmal bestraft werden. Doch Jeff 
Bezos ist nicht der einzige Milliardär, welcher so skurrile Projekte wie Weltraumtourismus unterstützt.  

Elon Musk, der Chef von SpaceX, beispielsweise, hat letztens ein Projekt vorgestellt, mit welchem man von Singapur nach New York, oder sonst eine 
Destination auf der Welt, in 30 Minuten erreichen kann.6 Hat man der Erde noch nicht den Todesstoss versetzt, so wäre das spätestens hier der Fall. 
Man stelle sich bloss vor, wie viel mehr Raketenstarts man pro Jahr erdulden müsste. Spätestens hier sollten bei jedem gesunden Menschenver-
stand die Alarmglocken schrillen, doch leider funktioniert das Marketing von Leuten wie Elon Musk sehr gut. Während sein Kollege Jeff Bezos nicht 
sehr gerne gesehen wird, wird Elon zumindest in der Online-Community um die ganze Welt vergöttert.

1	  https://www.wolfgang-magazin.com/allgemein/umweltbelastung-von-raketenstarts/, (16.9.2022)

2	  https://www.quarks.de/umwelt/klimawandel/co2-in-zahlen-was-ist-viel-was-ist-wenig/ , (16.9.2022)

3	  https://de.wikipedia.org/wiki/Blue_Origin#:~:text=August%202022%20erfolgte%20der%206,insgesamt%206%20Men	
schen%20zu%20Weltraumtouristen.

4	  https://www.wolfgang-magazin.com/allgemein/umweltbelastung-von-raketenstarts/

5	  https://www.capital.de/wirtschaft-politik/so-wenig-steuern-zahlen-amerikas-superreiche#:~:text=Jeff%20
Bezos&text=In%20seinen%20Einkommensteuern%20meldete%20er,Anteil%20von%201%2C1%20Prozent.

6	  https://www.spacex.com/human-spaceflight/earth/index.html
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Man sieht ihn als eine Art Messiah, als eine Persönlichkeit, welche 
auf Augenhöhe mit den Teenagern ist und manchmal sogar Memes 
verschickt. Auch glauben manche Leute ernsthaft, dass er sich gegen 
die Klimaerwärmung einsetzt. Zumindest twittert er immer wieder 
davon. Doch die Realität ist weit davon entfernt. Elektrische Autos 
sind nicht so umweltfreundlich, wie sie gerne verkauft werden. Au-
tos generell nicht. Beim öffentlichen Verkehr sieht das Ganze anders 
aus. Doch soll in Los Angeles eine neue Metrolinie gebaut werden, 
so wehrt sich Herr Musk mit Händen und Füssen dagegen und baut 
stadtessen einen Tunnel, in welchem nur Autos fahren können.7 

Los Angeles und viele weitere amerikanische Metropolen haben das 
gleiche Problem. Die Städte haben praktisch keine öffentlichen Ver-
kehrsmittel, dafür aber sechsspurige Autobahnen mit einem wahn-
sinnigen Stauproblem. Der nächste Supermarkt ist einige Kilometer 
entfernt, zu Fuss für die meisten eine kaum machbare Strecke und 
alles, worüber man verfügt, ist ein Auto. Der allgegenwärtige Begriff, 
für diese Problem: «car-centric citys». Und Autos sind wie ein Gift 
für die Umwelt. Leute wie Elon Musk lösen dieses Problem nicht, sie 
streuen nur noch mehr Salz in die Wunde. Wohlgemerkt sind Herr 
Musk, Jeff Bezos und die anderen Milliardäre am Ende das Tages 
auch nur Menschen und Kapitalisten, sie interessieren sich nicht für 
die Umwelt und sind versucht, ihre Gewinne zu erhöhen.

Doch genau diese Ignoranz wird künftigen Generationen zum Verhängnis werden. Nehmen wir einmal an, die Erde ist tatsächlich verloren. Die letz-
ten Wälder sind abgebrannt, die letzte Meeresbewohner im Plastik erstickt und Holland, Florida und die Malediven unter Wasser. Wer nicht schon 
durch Abgase den Tod gefunden hat und noch einige Millionen auf der Bank hat, wird sich wohl mit einem Raumschiff retten können, auf einen 
Satelliten, den Mond oder den Mars. Doch was dann? Diese Planeten sind viel hostiler als unsere zerstörte Erde. Darauf atmen kann man nicht, 
eine Atmosphäre gibt es nicht und so wird auch die radioaktive Strahlung nicht gefiltert. Wasser und Nahrungsmittel besorgen wird schwierig. Die 
verbleibenden Menschen können sich dann in kleinen Pods auf der Mondoberfläche ansiedeln und den Untergang der Menschheit beobachten. 
Von den sozialen Problemen auf so kleiner Fläche will man gar nicht erst anfangen. 

Es ist wohl keine grosse Erkenntnis zu sagen, dass es einfacher wäre, die Erde zu retten, als auf den Mars zu fliegen und dort eine neue Erde zu kre-
ieren. Das haben sich auch schon die Menschen gedacht, als die amerikanische Regierung vor ca. 50 Jahren angefangen hatte, enorme Geldmengen 
in Raketentechnologien und in die NASA zu pumpen. Schon damals wollten die Menschen, dass zuerst dem Planeten geholfen wird und dann das 
Universum entdeckt wird. Einige gingen sogar auf die Strassen, um zu protestieren. 

Nichtsdestotrotz hat die Weltraumforschung auch Gutes für die Menschheit getan. Viele Geräte, welche wir heute auf regulärer Basis benutzen, 
stammen aus der Weltraumforschung und wiederverwendbare Raketen tragen dazu bei, dass Ausflüge zum Mond ökologisch verträglicher werden. 
Doch bis Raketen der Umwelt keinen Schaden mehr zufügen, ist noch ein langer Weg zu gehen. Abgesehen von der Forschung, hat der Tourismus 
aber nichts im Weltall zu suchen. Doch da sich der Markt normalerweise von selbst regulieren wird, wird es vermutlich noch genug Menschen 
geben, welche ins Weltall oder eine Rakete zum Pendeln benutzen möchten. In solchen Fällen liegt es an der gesamten Menschheit, sich gegen 
solche wahnsinnige Megaprojekte zu stellen und die Zuständigen zur Rechenschaft zu ziehen. Doch solange die kapitalistische Weltordnung nicht 
gedämpft wird, wird es schwer werden, die bevorstehende Klimakatastrophe zu verhindern.

7	  https://www.manager-magazin.de/unternehmen/artikel/hyperloop-elon-musk-eroeffnet-ersten-tunnel-in-los-angeles-
a-1244382.html

4310 Rheinfelden        061 836 88 22        gersbach-ag.ch

Schon lange für Sie da, 
weil uns der Augarten am 
Herzen liegt!

4310 Rheinfelden ∙ 061 836 88 22  ∙ gersbach-ag.ch



 
 
 
 
 
 
 

CASTAGNATA 
 
 

 

Samstag 19. November 2022 
 

 

 

IM  AUGARTENZENTRUM 

Spezialitäten 
 Marroni 

 Vermicelles 

 Marronikuchen 
 

Menue  
Marroni-Tagliatelle mit Pilzsauce  

Diverse Grilladen 

Tessiner Spezialitäten 

Am Stand vor dem Botteghino-Ticinese 

9 bis 17 Uhr 

IG   PRO TICINO 
c/o Botteghino-Ticinese 
Augartenzentrum 
4310 Rheinfelden 

CACACAACAC SASASASASSASASTATATAATATAGAGAGAGAGNANANAANANATATATATATATATTATATAATATA

Samamamamamamammsmsmsmsmstagagagg 19. Novovovovovovovvember 2022

IM AUAUAUAUAUAUAUUGGARARARARARRTRTRTRTRTRTRTETETEETETEENZENTRTRTRRTRTRRURURURURURURUUMUMUMUMUMUMUMM
Spezialititititititi ätätätätätätä en

 Marroni 

 Vermicelles 

 Marronikuchen 

Meeenununuueee
Marroni-Tagliatelle mit Pilzsauce 

Diverse Grilladen 

TeTeTeTeTeTeTessinininininner Spezialititititititittätätätätätätättennn
Am Stand vor dem Botteghino-Ticinese

9 bis 17 Uhrhrhrhrhrhrhrr

IG   PRO TICINO
c/o Botteghino-Ticinese 
Augartenzentrum 
4310 Rheinfelden
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Spatz Wettbewerb
 von der Spatz Ausgabe Nr. 420

Mirjana Vasic heisst die glückliche Gewinnerin des              
Europa-Park Wettbewerbs! 

Aus 82 Teilnehmern, welches das Kreuzworträsel richtig 
gelöst haben, wurde ihr Talon  am Kiosk von Patrick Müller 
gezogen und gewinnt einen Eintritt in den Europa-Park  
inklusive Übernachtung im Hotel El Andaluz. 

An dieser Stelle gratulieren wir Frau Vasic zu ihrem            
Gewinn und wünschen ihr jetzt schon einen unvergessli-
chen Aufenthalt und viel Freude im Europa-Park!

Dein Fotograf für:

- Pass/ID-Fotos
- Bewerbungsfotos
- Foto-Shootings
- Hochzeitsfotos
- Familienfotos

061 973 13 14
info@markusraub.ch
Theodorshofweg 22 - Rheinfelden
www.markusraub.ch

@FotografMarkusRaub
@ fotograf.markus

Telefon 
E-Mail 

Adresse Studio

Facebook
Instagram

AMAG Rheinfelden – Ihr kompetenter 
Ansprechpartner für Neuwagen, Occasionen 
und zuverlässige Serviceleistungen

AMAG Rheinfelden 
Zürcherstrasse 34, 4310 Rheinfelden
www.amag.ch



14 Seit nun mehr als 12 Jahren konnte ich mir ein 
breites fachliches Spektrum aneignen, indem ich 
auf zahlreichen Pfl egestationen meine Kenntnisse 
erweitern durfte. Dabei habe ich stets die Werte 
Herzlichkeit und den Respekt gegenüber dem 
Patienten bewahrt.
In meiner stationären Tätigkeit habe ich viele 
Personen getroff en, die länger zu Hause bleiben 
wollten, jedoch keine Spitex gefunden haben, die 
sie betreuen konnte. Genau aus diesem Grund ist es 
mein persönliches Ziel, die Patientin/den Patienten 
in seiner gewohnten Umgebung möglichst lange die 

Selbstständigkeit zu erhalten. Und wenn sie/er möchte, auch bis zum 
Schluss zu begleiten.

Wir setzen uns ein für zufriedene Kundinnen und Kunden 
Unsere Kundinnen und Kunden sind im Zentrum unseres Handelns. Durch 
hohe Professionalität und Empathie fördern wir ihre Unabhängigkeit 
und Selbständigkeit. Sie sollen mit möglichst viel Autonomie und hoher 
Lebensqualität im eigenen Umfeld leben können, Ihre Würde ist uns sehr 
wichtig. Wir möchten ihre Bedürfnisse und Wünsche verstehen und diese 
auch erfüllen. Unsere Bezugspfl ege und Betreuung erfolgen durch gleiche 
Teams.
Die Spitex Pelikan ist insbesondere auch für das soziale Umfeld da. 
Sie schätzt die Hilfe und Beteiligung an der Betreuung der Klientin, des 
Klienten. Das soziale Umfeld wird so gut es geht einbezogen. 

Die Spitex Pelikan unterstützt die Klientin und den Klienten mit 
pfl egerischen, hauswirtschaftlichen und betreuerischen Dienstleistungen 
im Sinn der ergänzenden Hilfe und Pfl ege zu Hause. Dabei werden die 
eigenen Ressourcen der Klientin und des Klienten, ihrer und seiner 
Angehörigen sowie ihres und seines sozialen Umfeldes berücksichtigt. 

Neue Spitex im Augarten



Die Vernetzung in der gesamten gesundheitlichen Versorgungskette ist 
uns sehr wichtig. Wir werden unsere Leistungen mit den anderen im 
Einzugsgebiet tätigen Gesundheits- und Sozialdiensten, stationären 
Institutionen des Gesundheitswesens und der Ärzteschaft koordinieren 
und die Zusammenarbeit pfl egen. Hierzu zählt auch der regelmässige 
Austausch, auch werden wir Fallbesprechungen und Erfahrungen des 
Netzwerkes einholen.

Die Spitex Pelikan fördert, unterstützt und ermöglicht mit ihren Leistungen 
das Wohnen und Leben zu Hause für Menschen, die der Hilfe, Pfl ege, 
Behandlung, Betreuung, Begleitung und Beratung sowie der Hilfe zur 
Selbsthilfe bedürfen. Somit will die Spitex Pelikan durch ihre Unterstützung 
den Verbleib zu Hause, wenn es medizinisch, pfl egerisch, sozial und 
wirtschaftlich sinnvoll und vertretbar ist, ermöglichen. Das soziale Umfeld 
(Angehörige, Freunde, Nachbarn, etc) wird dabei einbezogen.

Die Unterstützung erfolgt nach dem Grundsatz: «Soviel Selbständigkeit 
wie möglich, soviel Spitex-Dienstleistungen wie nötig». 
Die Spitex-Leistungen stehen zur Verfügung für:

• kranke, verunfallte, behinderte und rekonvaleszente, 
betagte Menschen oder betagte Menschen mit 
alltagsbezogenen Einschränkungen;

• Menschen, die in einer physischen Krisen- oder 
Risikosituation stehen;

• unheilbar kranke und sterbende Menschen
• betreuende Angehörige und Bezugspersonen
• Menschen mit Demenz

Die Spitex Pelikan bietet einen Notfalldienst an und leistet Notfalleinsätze. 

Die Büro-Zeiten sind Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
Die Leistungen der Pfl ege zu Hause werden täglich von 7:00 bis 22:00 
Uhr, 365 Tage im Jahr, 7 Tage die Woche angeboten. Die Kernzeiten sind 
7:00 bis 10:30 Uhr und 17:30 bis 22:00 Uhr.

Wie das Leben so schreibt

Heute muss ich bei UPC ein Abo künden. Ich gehe also auf die 
Homepage, um mich über das entsprechende Vorgehen zu 

informieren. Es geht NICHT schriftlich und auch nicht per E-Mail. 
Nur telefonisch oder per Live-Chat. Live-Chat tönt doch gut, ist 
modern oder eben MEGA COOL.

Nach einem Klick kann ich Text eingeben (mit Kunden-Nr. bitte) 
und absenden.  Einige Minuten später wird nach Kunden-Nr., Name, 
Adresse, Geburts-Datum gefragt. Bald danach erhalte ich die 
Nachricht, dass mein Anliegen unter der Tel.-Nr. Xxxxxx anzubringen 
sei. “Für deutsch wählen sie bitte die 1, für französisch die 2...... Für 
Auskünfte über Ihre Rechnung wählen Sie bitte 1,.......für übrige 
Anliegen bitte die 4”. Also die 4. Nach weiteren Entscheidungen 
endlich wieder eine menschliche Stimme. “Sie müssen die Tel.-Nr. 
Xxxxxxxx anrufen. Wir sind für Ihr Anliegen nicht zuständig”.

Neue Nummer, neues Glück (hoff entlich). Kurze Zeit später scheint 
mir das Glück hold zu sein. Aber auch nur für kurze Zeit!! “Wir sind 
hier nur für Sunrise, nicht aber für UPC zuständig (neue Tel.-Nr.??)”. 
Nein, die Dame kann mich verbinden. Nun komme ich in den Genuss 
von Musik. Sicher hat ein schlauer Kopf herausgefunden, dass 
genau diese Musik die Menschen beim Warten beruhigt. Also warte 
ich und höre Musik, Musik,Musik bis sich ein netter Herr meldet. 

Ob sie’s glauben oder nicht. Er kann mir helfen!!! Nimmt mein 
Anliegen entgegen und scheint kompetent genug, dass es dann 
auch klappt. HURRA, es hat nur eine schwache halbe Stunde 
gedauert. Gar nicht so schlecht oder?

Übrigens, kann mir jemand sagen, wo man noch Buschtrommeln 
kaufen kann. Ich sehne mich gerade nach einem einfachen Leben.  
         
Arnold Fischer

Wir sorgen für Strom.
Rheinfelden │ 061 836 99 66
ruther.ch



Im Vorfeld hatten Robikinder, Spielplatzteam und freiwillige 
Helfer:innen in unzähligen Stunden und mit viel Fantasie und 
Geschick Haus, Spielstände und Gelände in eine zauberhafte 
Märchenwelt  verwandelt.

Als die Pforten um 18 Uhr endlich 
öff neten stürmten unzählige Hallo-
weenwesen auf das Festgelände. Sie 
buken an einem der Feuer ihr Schlan-
genbrot, löschten ihren Durst an der 
Giftbar oder verzehrten Köstlichkei-
ten vom reichlichen Kuchenbuff et.

Familien- Halloweenfest auf dem RobiSpielplatz
      Endlich konnte sie wieder stattfi nden die beliebte Halloweenparty auf dem Robi!

      Sie war grossartig, ja sie sei sogar die Beste gewesen, die es                                                                                                                                               
        je gegeben habe, komplimentierten die Gäste.



Andere Gäste tanzten in der mit Spinn-
weben verzierten, gruftigen Disco, lies-
sen sich im Operationszelt frische Nar-
ben auftragen, oder versuchten einen 
der begehrten Schatzsuche -Ausweise 
zu ergattern. Sieben Aufgaben seien zu 
lösen wurden die Kinder informiert. 

Im Tastpalast musste Schleimiges und 
Stachliges berührt werden und andern-
orts galt es verschiedene Düfte zu erra-
ten oder mit gutem Gehör verschiedene 
Materialien wie Reisnägel, Öl oder Kaf-
feebohnen zu sortieren. Auch Basteln, 
Süssigkeiten verzieren, Büchsenwerfen 
und Tanzen gehörte zu den Pfl ichten 
der fl eissigen Schatzsucher:innen. Nur 
wer die Stempel vorweisen konnte er-
hielt den entscheidenden Hinweis wo 
der Schatz zu fi nden war. 

Einfach war er dieses Jahr nicht zu fi nden, denn der Schatz befand sich dies-
mal nicht auf dem Robi er war draussen im Quartier und wechselte erst noch 
ständig den Standort. Clevere und ausdauernde Sucher:innen entdeckten 
aber die drei Hexen mit Wagen und einem Vierbeiner, welche stets unter-
wegs waren und den Schatz bei sich hatten. 

Bis 22 Uhr feierten Familien aus unterschiedlichsten Herkunftsländern ge-
meinsam ein friedliches, schaurig-schönes Halloweeen-Fest. Für viele Gäste 
waren es unvergessliche Stunden und sie schenkten uns viel Lob und Dank. 
Es war ein einmaliges Fest, wie es sonst wohl nirgendswo zu fi nden ist, denn 
nur eine Gemeinschaft kann so etwas Besonderes hervorbringen.

Ich leite deshalb Lob und Komplimente weiter an unsere 50 jungen und er-
wachsenen Helfer:innen und meine Mitarbeiter:innen. Ohne ihr grosses En-
gagement könnten wir diesen Spuk nicht veranstalten! Nun hoff e ich, dass 
wir auch nächstes Jahr wieder auf viel Unterstützung zählen dürfen damit 
die Pforten der wunderbaren «Robi-Halloween-Surrealität» wiederum öff -
nen können. Auch unserer Nachbarschaft danke ich für ihre Toleranz. 

Barbara Schneider, Spielplatzleiterin
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Bewohnerverein Augarten
		  Im Waldhof 6, 4310 Rheinfelden 	    Tel: 061/ 831 32 59	 Mail: bv@augarten.ch / www.augarten.ch

Kurzzusammenfassung Protokoll der 49. Mitgliederversammlung vom 
27.05.2022

Datum: 		  Beginn: 		  Ende: 			  Dauer:

27.05.2022		  20:05 			   22: 18 Uhr 		  2 h 13 min

Ort: Tagungs - und Freizeitzentrum Pelikan, Augarten Zentrum, 4310 Rheinfelden

Anwesende Bewohnerverein:
Serafettin Karadeniz (Präsident), Mladen Radulj (Vizepräsident), Ernst Eggenberger (Ressort Finanzen), Danijel Gajic (Ressort Spatz), Özlem 
Özcevik (Sekretariat), Nicole Grether- Cascio (Sekretariat)

Vorsitz: Mladen Radulj
Protokoll: Maja Gajic
Entschuldigte Mitglieder und Gäste: -
Anwesende Gäste:
Nicole Grether- Cascio (Sekretariat), Augustoni Roland (glp), Merolla Olivia (Schjkk), Schramli Marcel (Präsident Gartenverein)

Traktanden:
1.   Begrüßung 	
2.   Wahl der Stimmenzähler	
3.   Wahl des Tagespräsidenten
4.   Protokoll der 48. Mitgliederversammlung von 2021
      (veröffentlicht im Spatz Nr. 416 und auf www.augarten.ch)
5.   Jahresrechnung, Kassa- und Revisionsbericht über die Rechnung 2021
6.   Déchargeerteilung an den Vorstand
7.   Wahl, Bestätigung der Revisionsstelle
8.   Anträge
9.   Programm 2022
10. Budget 2022
11. Wahl des Vorstandes
12. Verschiedenes

1.	 Begrüssung
M. Radulj eröffnet die 49. Mitgliederversammlung vom Bewohnerverein Augarten um 20:05 Uhr und begrüßt alle ganz herzlich zur Sitzung. 
M. Radulj stellt die beiden neuen Sekretärinnen vor. Beide haben im April 2022 im Bewohnerverein Sekretariat angefangen. Alle Gäste werden 
vorgestellt und mit einem grossen Applaus begrüsst.

2.	 Wahl der Stimmenzähler
M. Radulj fragt die Versammlung, ob sich alle auf der Präsenzliste eingetragen haben. Diese hat 61 Mitglieder ergeben. Somit ergibt sich das 
Mehr mit 31 Stimmen.

Zu den Traktanden:
M. Radulj fragt die Versammlung, ob sie mit der Reihenfolge der Traktanden einverstanden sind. Alle sind mit der Reihenfolge der Traktanden 
einverstanden.

Stimmenzähler:
Tisch 1 		  de Wijs Jean Jacques
Tisch 2 		  Schnider Toni
Tisch 3 		  Hollenstein Albert
Tisch 4 		  Haidacher Michelle

3.	 Wahl des Tagespräsidenten
Wir möchten Ferhat Özcevik als Tagespräsidenten vorschlagen. Ist die Versammlung damit einverstanden?

Abstimmung: Ferhat Özcevik wurde einstimmig als Tagespräsident gewählt.

4.	 Protokoll der 48. Mitgliederversammlung von 2021
Das Protokoll wurde im Spatz Nr. 416 und auf www.augarten.ch veröffentlicht.
Abstimmung: Protokoll der 48. Mitgliederversammlung vom 2021 wurde bis auf eine Enthaltung angenommen.

5.   	 Jahresrechnung, Kassa- und Revisionsbericht über die Rechnung 2021
...Mladen Radulj übergibt das Wort an Ernst Eggenberger (Ressort Finanzen).

Abstimmung: 38 dafür, 5 dagegen, 16 enthalten. Die Jahresrechnung wurde somit genehmigt.

18



November 2022 19
6.   	 Déchargeerteilung an den Vorstand

Abstimmung: 8 Stimmen dagegen, Enthaltungen 15, und 26 Décharge erteilt. Somit wurde dem Vorstand die Décharge erteilt und die Jah-
resrechnung genehmigt. 

7.   	 Wahl, Bestätigung der Revisionsstelle

Abstimmung: BDO Visura wurde einstimmig gewählt.

8.   	 Anträge
...Marco Acquistapace hat mit 16 weiteren Personen einen Antrag gestellt, den Vorstand des Bewohnervereins einzeln wählen zu können, 
anstelle nur den kompletten Vorstand pauschal... 

Abstimmung: 17 dafür, 34 dagegen, 0 enthalten 
Der Antrag von M. Acquistapace wurde nicht angenommen. M. Radulj bedankt sich bei M. Acquistapace für seinen Einsatz.

9.   	 Programm 2022 
Bring- und Hol Tag, Weihnachtsmarkt, Heiligabendapéro und Neujahrsapéro.

Abstimmung: 60 dafür, 0 dagegen, 1 enthalten 
Das Jahresprogramm wurde so angenommen.

10.   	 Budget 2022
E.Eggenberger: Es ist das erste Jahr das wir das Budget mit der Software Q3 gemacht haben. Das wichtigste ist die Spalte links im Budget... 
Findet Q3 gut zum arbeiten, die Exceltabelle hat er wegen der Grafik erstellt, da Q3 keine Grafik macht.

Abstimmung: 49 dafür, 2 dagegen, 10 enthalten
Das Budget 2022 wurde bestätigt.

11.   	 Wahl des Vorstandes

Abstimmung: 46 dafür, 9 dagegen, 6 enthalten 
Es stellt sich niemand neues zur Wahl in den Vorstand. Der Vorstand wurde wiedergewählt.

12.   	 Verschiedenes
M. Radulj: Bedankt sich für die Wiederwahl. Er hat am Anfang vergessen, Marcel Schrammli zu erwähnen. 
Er ist der neue Gartenvereinpräsident. 

M. Acquistapace fragt, warum der Gartenverein keine Kuchen mehr für die BV Versammlung backt.
M. Radulj erklärt um Kosten zu sparen. „Am Anfang waren es sFr.- 200.- dann sFr. 300.- sFr. 400.- und zum schluss sFr. 500.- aber wenn die 
Versammlung das möchte dann machen wir das wieder.“ Ja, alle wollen nächtes Jahr Kuchen. 
C. Bigler: Sie findet der Neujahrsapéro ist eher eine Wahlveranstaltung als ein Neujahrsapéro. 
Sie möchte das nur Augärtler dabei sind, ohne Politiker.

Die 49. Generalversammlung wird um 22:18 Uhr geschlossen und das Buffet eröffnet.

 
 

              Wir sind gerne für Sie da!  
      

Bahnhofstrasse 10, 4310 Rheinfelden 
061 831 57 57, www.brogli-elektro.ch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Allgemeine Information

Das vorliegende Protokoll ist in kurzer Zusammenfassung. Das ausführliche Protokoll der 49. Mitgliederver-
sammlung kann online auf www.augarten.ch oder direkt im Bewohnerverein eingesehen werden.



www.aew.ch/jobs

AEW Energie AG
Postfach
CH-5001 Aarau
T +41 62 834 21 11
personal@aew.ch

Suchst du eine spannende Herausforderung? 
Wir bieten ein dynamisches und interessantes Umfeld mit tollen Teams. Bring deine Ideen ein und gestalte 
mit uns die Energiezukunft. Dank attraktiven Arbeitsbedingungen und Benefits, vielfältigen Aus- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten und vielem mehr verwirklichst du bei uns deine privaten und beruflichen Ziele.  

Wir freuen uns, dich kennenzulernen! 

Wir suchen 
dich!

 
 

Möchtest auch du bei  
der AEW durchstarten?

Entdecke die spannen den, 
herausfordernden 

Karrierechancen und 
 viele Benefits.  

www.aew.ch/jobs 

7RZ_AEW_Inserat_Jobs-Suchen-Dich_148x210mm_U.indd   1 08.08.22   5:33 PM
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Für das 50 jährige Augartenfest (18.-20.08.2023) braucht es ein 
starkes Organisationskomitee und viele freiwillige Helfer(innen). 
Die anspruchsvollen Vorbereitungen sind bereits gestartet.

Noch einige Posten und ihre eigenen Mitarbeiter(innen) des OK 
sind zu besetzen. 

Ein prächtiges Fest lässt sich nur dann stemmen, wenn sich eine 
grosse Anzahl fl eissige Bienchen („Augärteler“) zusammen enga-
gieren und ist gleichzeitig die beste Gelegenheit neue Gesichter 
kennen zu lernen.

Überrennen sie uns mit ihren Anmeldungen beim Sekretariat des 
Bewohnervereins, mit Mails auf bv@augarten.ch,  per Telefon    
061 831 32 59 oder sprechen sie jedes Vorstandsmitglied, welches 
sie treff en, direkt an.

21
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Wichtige Telefon-Nummern

                                           061 501 95 14
(Hilfe und Pfl ege zu Hause)
Behindertenfahrdienst     061 831 07 31
Mahlzeitendienst              079 543 91 30
(Gemeinn. Frauenverein)
Pro Senectute                   061 831 22 70
Regionalpolizei Unteres Fricktal 
     061 833 33 10

Regionalspital                   061 835 66 66
Stadtverwaltung              061 835 51 11
Tourismus Rheinfelden    061 835 52 00
Giftsammelstelle (Werkhof) 
      061 831 61 21

Ärztl. Notfalldienst           061 261 15 15

Mittagstisch und Nachmittagsbetreuung für 
Kindergartenkinder und Schüler/innen

Öff nungszeiten:
Täglich: 11.45 – 13.30 Uhr
Kosten: Fr. 13.50

Während der unterrichtsfreien Schulzeit bie-
tet die Mittagstisch Rheinfelden GmbH ver-
schiedene Betreuungsmodule an.

Nachmittagsbetreuungsmodul Modul früh, 
spät oder ganzer Tag
Kosten pro Modul:   Fr. 30.00
Kosten ganzer Tag:  Fr. 60.00
Kosten Ferienbetreuung 
ganzer Tag:              Fr. 100.00 
Kosten Ferienbetreuung
halber Tag               Fr. 60.00

Weitere Informationen und Betreuungsmodu-
le sowie die Anmeldungsformulare fi nden Sie 
auf unserer Webseite: 
www.mittagstisch-rheinfelden.ch

Vorstand des Bewohnerverein Augarten 2022

Unser Kundenservice für administrative 
Anfragen ist unter 058 455 77 77 erreich-
bar, und zwar wie folgt:

Montag – Freitag                07:30 – 17:30 Uhr

Die Öff nungszeiten für unseren Hauptschal-
ter (Haupteingang Westseite Zentrums-
bauten) für administrative Belange (Fragen 
zu bestehenden Mietverträgen, Interessenten 
für Wohnungen) entnehmen Sie bitte jeweils 
den entsprechenden Informationsfl yern an 
der Haupttüre.

Termine ausserhalb dieser Öff nungszeiten 
sind nach vorgängiger telefonischer Vereinba-
rung möglich. 
Kurzfristige Änderungen infolge Krankheit 
oder Ferien-abwesenheiten sind möglich und 
werden ebenfalls mittels entsprechenden 
Aushängen bekannt gegeben.

Für technische Fragen wie Ersatzteile und 
Reparaturen stehen Ihnen unsere Hauswar-
te zur Verfügung (Eingang Ostseite Zen-
trumsbauten).

Die entsprechenden Öff nungszeiten entneh-
men Sie ebenfalls dem an der Hauswarttüre 
angeschlagenen Flyer.

Die erwähnten Aushänge fi nden unsere Mie-
ter ebenfalls auf der Infoplattform Allthings.

Ihre telefonischen Kontakte:

Hauswarte:
Hans Mebold      061 270 90 65
Mauro Dolzan      061 270 90 67

Für Notfälle ausserhalb unserer Öff nungs-
zeiten beachten Sie bitte die Pikettdienste ge-
mäss Aushang „Notfall-Liste“ in jedem Haus-
gang.

Räumlichkeiten zu Mieten
Waldhof
Die Küche im Waldhof kann für Feste gemie-
tet werden. Max. 40 Personen.
Die Räume im 1. Stock (bis 12 Pers.) und
im Dachstock (ca. 30 Pers.) stehen für
Sitzungen usw. zur Verfügung. Auskunft und
Vermietung:
Sekretariat / BV                   061 831 32 59

Robinsonspielplatz
Für kleinere Feste unter freiem Himmel und /
oder im Haus. Auskunft und Vermietung:
Barbara Schneider                 061 831 31 22

Tagungs- und Freizeitzentrum Pelikan
Bruno Cereghetti       061 831 33 44
(Weitere Details unter: www.augarten.ch)

Verwaltung
Betriebsgenossenschaft
Im Waldhof 6
info@bg-augarten.ch,   www.bg-augarten.ch

Hansjörg Mebold, Präsident    061 270 90 65
Corinne Mechler, Ressort Baugesuche, Vize-
präsidentin und Stellvertreterin
corinne.mechler@bg-augarten.ch
www.bg-augarten.ch/rund-um-die-bauge-
suche/index.php

Präsidium UG Atrium Ost + West
Gaby Edelmann                     061 831 19 27
(Präsident und Delegierter)
Albrecht Oppe (Aktuar)
Hansjörg Mebold (Kassier)

Präsidium UG Stockwerkeigentümer
Robert Ryser                         061 831 32 88
Franziska Hausamman (Kassierin)
Marianne Hauser (Aktuarin)

Präsidium UG Reihenhäuser Ost
Christian Lara,                       061 831 05 27
Präsident und Kassier
Peter Leubin, Delegierter        061 831 48 41
Marco Lardi, Sekretär             061 831 12 31

Präsidium UG Reihenhäuser West
Reto Fischer
Hubert Marty                         061 831 19 49
Mirek Maly

WAS, WANN, WO22

Präsident
Ressort Sport, Freizeit

Vertr. Finanzen

Serafettin Karadeniz
Tel: 079 389 55 40

bv@augarten.ch

Mladen Radulj
Tel: 076 410 84 32

bv@augarten.ch

Vize-Präsident 
Ressort Freizeit
Jugend & Kinder

Ressort Finanzen
Freizeit

Vertr. Jugend & Kinder

Ressort Spatz
Jugend & Kinder

Vertr. Sport

Ernst Eggenberger 
Tel : 061 831 32 59

bv@augarten.ch

Danijel Gajić 
Tel : 061 831 32 59

bv@augarten.ch
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IG Holzwerkstatt	
Ayhan Akyol		       079 247 38 43
Im Keller des Schulhauses	
Montag - Freitag 18.00 – 22.00 Uhr	
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 - 
18.00 Uhr

IG Keramik	
Käthy Felber		       061 831 65 17
Lotti Cereghetti	            	      079 274 47 67 
Keramikwerkstatt im Keller, Im Waldhof 6
Diverse Kurse:
Freies Töpfern			     Montag
Töpferkurse			   Dienstag
Kindertöpferkurse und Geburtstagsanlässe 
auf Anfrage

IG Kochclub	
Jane Lawrence	    	      061 831 76 18
Küche im Waldhof 6
Regelmässiges gemeinsames Kochen

IG Pro Ticino	
Lotti & Bruno Cereghetti	      079 604 03 17
Jeden Dienstag und Donnerstag um 18.30 
Uhr Treffpunkt im Botteghino Ticinese.

IG Schach	
Beat Hartmann		       061 833 01 75

IG Spielclub	
Ralph Kretzschmar	      061 831 42 94
Jeden ersten Freitag des Monats um 20.00 Uhr 
im Dachstock des Waldhofs. Brett- und Karten-
spiele. Mitspieler sind jederzeit willkommen.

IG Spielgruppe
Spatzennest (Im Holder 3)		
Rosi To                                 078 662 24 72
www.spatzennest-spielgruppe.ch

Montag - Freitag 08.30 – 11.30 Uhr

zusätzlich Donnerstag 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 14.30 - 15.30 Uhr Extra Deutsch

IG Kinderkleiderbörse	
Cathérine Bigler		       061 831 32 06
Marie-Therese Wäckerli	      061 831 25 59
Donnerstag von 14.30- 17.00 Uhr 
(ausser Schulferien) geöffnet.

Sport im Augarten
Hallenfussball
(ab 18 Jahren)	
Adam Bonic                          079 635 36 00
Vlado Markovic                      079 434 52 29                       
Dienstag, 18.30 - 20.00 Uhr             

Basketball Rhyfüx
Joshua Schirner 		       079 535 89 40           
Dienstag,    		   20.30 - 22.00 Uhr    
Turnhalle Augarten

Salines Futsal	
Vlado Markovic                      079 434 52 29
Mittwoch, 17.30 - 19.45 Uhr

SERA: 
Stabilität, Elastizität,Reaktionstempo, Anmut
Donnerstag, 19 – 20.00 Uhr 
Cathérine Bigler                     061 831 32 06             

Speed- Badminton	
H.J. Derrer                            079 443 97 20
Donnerstag, 19.00 - 21.30 Uhr

IG Tischtennisclub
Karadeniz Serafettin               079 389 55 40
Montag ab 19.00 Uhr
(unterhalb Turnhalle)

Sportaktivitäten 
ausserhalb des 
Bewohnervereins

Seniorenturnen   	
Rosmarie Gschwind                061 841 22 75
Martina Loechle		       061 841 03 06
Turnen für Personen ab 60, organisiert durch 
Pro Senectute.

Kindertanzkurse 
Kindertanz (3-5 Jahre alt)            15.00-15.45h
Ballet für Kinder (5-6 Jahre alt)    16.00-16.50h
Jeden Freitag (ausser Schulferien) 
im Waldhof 6, im Dachstock 
Maria Stikhina                           076 559 65 82

IG Philatelie	
Robert Harper		       061 831 44 04

IG Flohstube
Claudia Lenz	        	      079 757 89 05 
Doris Schlüter		       061 831 37 32
Habsburgerstrasse 2
Jeden 2. Mittwoch (15.00 - 18.00 Uhr) und 
letzten 	 Samstag (09.00 - 13.00 Uhr) im 
Monat.
Die Einnahmen werden vollumfänglich karita-
tiven Zwecken zugeführt.

weitere Angebote
im Augarten
Familiengärten	
Marcel Schramli                  079 686 03 96
http://www.famgaerten.ch
	
Klöppelgruppe	
Regina Hasler        	      061 971 72 66
1x im Monat jeweils Sa. von 09.00 – 16.00 Uhr
‚‚Alte“ Handarbeiten neu entdeckt.

Robinsonspielplatz	
Waldshuterstrasse 16             061 831 31 22

Fuchsbau	
Unter Denner- Satellit	      061 556 24 35
Von Oktober bis April geöffnet.		

Im Roten Haus
Habich-Dietschy-Str. 1
4310 Rheinfelden
mehr Infos Seite 2
Termine auf Vereinbarung
061 831 57 54

Gottesdienst 
mit Kinderhüte und Sonntagsschule
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr  061 831 44 44
Christliches Zentrum Rheinfelden
Flossländeweg 12
www.czr.ch

Behinderten-Fahrdienst 
Rheinfelden
Der Behindertenfahrdienst Rheinfelden bietet 
handicapierten und betagten Menschen, 
denen die Benützung von Öffentlichen Ver-
kehrsmitteln nicht zumutbar ist, einen „Tür-
zu-Tür“ Fahrdienst an. Die Reservation erfolgt 
über Telefon 061 831 07 31

Eine Fahrt muss mindestens 24 Stunden vor-
her zu folgenden Bürozeiten bestellt werden:
Montag bis Freitag            08.30 – 11.00 Uhr
                                      13.30 – 16.00 Uhr
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
laufend Fahrer/innen, die ehrenamtlich in ih-
rer Freizeit diese anregende Dienstleistung 
erbringen wollen. 
Tel. 061 851 06 04

Layout übernimmt keine Haftung für Termin-, 
Inhalt- oder Schreibfehler. 
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IG`s im Augarten

Veröffentlichungen widerspiegeln nicht in jedem 
Falle die Meinung der Redaktion oder des Bewoh-
nerverein-Vorstandes.
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